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Zofingen Eine Nacht im selbst ge-
bauten Iglu auf 2‘500 Metern, ein 
Familien-Event mit Seilbahnbau, 
Slacklines und Barbecue, oder eine 
Skitour in unverspurtem Gelände – 
Erfahrungen, die in Erinnerung 
bleiben dürften. Das alles sind An-
gebote, die der Zofinger Verein Be-
yond Adventure, was zu Deutsch 
«übers Abenteuer hinaus» bedeutet, 
anbietet. 
 Einer der Gründer und Ideenge-
ber des Vereins ist Simon Zuberbüh-
ler. Der 29-jährige Energie- und 
Umwelttechnik-Student ist ein Out-
doorsportler durch und durch: «In 
meiner Kindheit haben wir viele 
Outdooraktivitäten gemacht». Dazu 
gehörten unter anderem mit einem 
selbstgebauten, 10 Meter langen, 
zweistöckigen Floss französische 
Flüsse zu durchqueren oder eine 
Velotour von Aarau nach Paris und 
zurück zu unternehmen. Später 
durfte der dreifache Familienvater 
dann auch Extremsportler Mike 
Horn 30 Tage lang bei seinen Aben-
teuern begleiten. Dadurch konnte er 
viele neue Leute kennenlernen und 
einen Blick hinter die Kulissen des 
Extremsports gewinnen. 

Eine Chance ergab sich
Diese Erfahrung wollte er unbedingt 
weitergeben. Durch seine Tätigkeit 
in kirchlicher Jugendarbeit konnte 
er das auch in Form von diversen 
Aktivitäten machen. Doch als die Ju-
gendarbeit immer mehr stagnierte 
und sich langsam auflöste, wurde 
der Wunsch immer grösser, etwas 
Eigenes zu machen. «Ich wollte das 
schon seit Langem. Da man aber für 
alles immer das nötige Papierli 
braucht, hielt ich mich lange zu-
rück», sagt der 29-Jährige. Zusam-
men mit drei Kollegen gründete er 

Ende 2019 dann den Verein Beyond 
Adventure. 
 Da man jetzt vom kirchlichen 
Hintergrund losgelöst war, wurde es 
nun einfacher, Anlässe für ein grös-
seres Publikum anzubieten. Die 
Hauptidee des Vereins sei aber die-
selbe geblieben. «Wir möchten mit 
unserem Verein Leute erreichen, die 
den Zugang zum Outdoorsport 
nicht haben. Da der Einstieg sehr 
schwierig ist und es viel Wissen be-
nötigt, braucht man jemanden, der 
einen mitnimmt.» Genau diese Per-
son wolle man sein, betont Zuber-
bühler.

Den richtigen Nerv getroffen
Da sich der Verein vor allem an Ein-
steiger richtet, war auch die Nach-
frage von Beginn an schon ziemlich 
gross. Sogar so gross, dass die nur 
einmal geplanten Iglu-Kurse gleich 
vier Mal durchgeführt worden sind. 
«Der erste Kurs war schon nach ein-
einhalb Wochen ausgebucht. Also 
boten wir weitere an. Hätten wir 
eine grössere Kapazität gehabt, hät-
ten wir noch mehr durchführen 
können», so der Outdoorliebhaber. 
Trotzdem kamen über alle Kurstage 
hinweg rund 80 Personen zusam-
men. Man habe sehr viele neue Ge-
sichter gesehen. Während die Teil-
nehmenden am Anfang vor allem 
durch Mund zu Mund Propaganda 
akquiriert werden konnten, kom-
men sie heutzutage aus dem gesam-
ten Grossraum Aargau und Zürich. 
Unterdessen zähle man auch schon 
stolze 70 Vereinsmitglieder. 
 «Wir haben von Anfang an schon 
das Gefühlt gehabt, dass es viele 
Leute gibt, die Lust auf solche Aben-
teuer haben. Ansonsten hätten wir 
den Verein nicht gegründet. Es ist 
aber dennoch schön zu sehen, wie 
daraus langsam eine Gemeinschaft 
entsteht und man auch Tourenpart-

ner für private Abenteuer findet», so 
Zuberbühler. Man habe schlicht 
und einfach den richtigen Nerv ge-
troffen. 

Zuspruch der Stadt Zofingen
Eines der Highlights sei die neuste 
Zusammenarbeit mit der Stadt Zo-
fingen. «Die Stadt hat uns angefragt, 
weil sie Naturerfahrungen speziell 
für Kinder und Jugendliche, aber 
auch für Familien und Erwachsene 
sehr wertvoll und wichtig für die 
Entwicklung findet.» Da der Verein 
solche Erfahrungen ermöglicht, 
habe man die Zusammenarbeit ge-
startet. 
 Da die Stadt nun mit dem Verein 
zusammenarbeitet, vereinfachen 
sich viele Dinge. Durch Newsletter 
werden die Familien auf den Verein 
aufmerksam gemacht und es konnte 
bereits ein erster Anlass für Familien 
erfolgreich umgesetzt werden: Der 
Seilbahn-Event. Bilder des Famili-
enevents im Zofinger Wald findet 
man in unserem Bilderbogen auf 
Seite 2.

Beyond Adventure
Weitere Informationen und das 
aktuelle Angebot findet man auf 
der Webseite www,beyondadven-
ture.ch

Von Damian Seiler

Seit fast zwei Jahren bietet der 
Zofinger Verein «Beyond 
Adventure» den Einstieg in den 
Outdoorsport an. Gepaart mit 
vielen Familienangeboten 
möchte man den Teilnehmen-
den Naturerlebnisse schenken 
und die Bewegung und 
Gesundheit fördern.

Verein für Abenteuerlustige

Der Verein «Beyond Adventure» bietet ein grosses Angebot an diversen Outdoorakti-
vitäten an.  Harry Zuberbühler

Mit «Beyond Adventure» ins nächste Abenteuer starten

Top Aktuell:

Gründungsmitglied und Ideengeber 
Simon Zuberbühler.  Harry Zuberbühler

«Solche Momente bleiben für immer», 
-Simon Zuberbühler Harry Zuberbühler

Gut zu wissen, wie es um das eigene Hörvermögen steht.
Fassen Sie sich noch heute ein Herz! Machen Sie einen kostenlosen Hörtest,
dieser dauert nur 30 Minuten. Sie erhalten die Ergebnisse sofort und können
mit unseren erfahrenen Hörsystemakustikern besprechen, welche Möglich-
keiten es gibt, Ihr Hörvermögen zu bewahren beziehungsweise zu verbessern.
Vereinbaren Sie einfach unverbindlich einen Termin, um Klarheit zu gewinnen.

Dass Sie
besser hören,
ist für uns
Herzenssache.

Solothurnerstrasse 21
4600 Olten
Tel. 062 213 95 25

Aarestrasse 2
5312 Döttingen
Tel. 056 245 74 84

Vordere Hauptgasse 13
4800 Zofingen
Tel. 062 752 43 33

Torgasse 6
5600 Lenzburg
Tel. 062 892 02 14

Wiesenstrasse 22
4900 Langenthal
Tel. 062 923 88 11

AUDIKA HÖRCENTER IN IHRER NÄHE
Jetzt

Wunsch-
termin

vereinbaren
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Zofingen  Das Seilbahn-Event 
am Samstag war ein voller Er-
folg. Mehr als 40 Personen waren 
mit dabei, davon 20 Kinder unter 
16. Die Aktivitäten ermöglichten 
ein unvergessliches Erlebnis so-
wohl für die Kinder wie auch für 
einige mutige Eltern.  Die Teil-
nehmer waren begeistert und ga-
ben sehr positive Rückmeldun-
gen. Bilder: Harry Zuberbühler

Seilbahn-Event

Region    Luca Murabito und Noe 
Seifert aus der Kunstturnerriege SA-
TUS ORO (Oftringen-Rothrist-Ober-
entfelden) durften mit Christian 
Baumann, Luca Giubelini und Flo-
rian Langenegger den Aargauer 
Turnverband an den Schweizer 
Mannschaftsmeisterschaften in der 
Nationalliga A, der Königsklasse im 
Kunstturnen, vertreten.
 Das Ziel von Luca und Noe war es  
vor allem fehlerfrei durchzukom-
men. Dies gelang bei den vielen 
Übungen nicht immer wunschge-
mäss. Und dennoch gaben die Aar-
gauer Turner die Führung nie aus 
den Händen. Mit sauber geturnten 
Elementen und taktisch ausgereif-
ten Schachzügen sicherte sich die 
Mannschaft Punkt für Punkt und 
damit das oberste Treppchen.

Mit wohltuenden 6.649 Punkten 
Vorsprung auf das Team Zürich 1 
holte sich das Team Aargau 1 
schlussendlich den Titel Schweizer 
Mannschaftsmeister 2021 und ver-

teidigte somit diese goldige Rangie-
rung. Die beiden Turner aus der 
Kunstturnerriege ORO machen dem 
Namen ORO (Gold) damit alle Ehre. 
 Charly Zimmerli

Die Aargauer Delegation 
sicherte sich am 2. Oktober 
2021 mit klarem Vorsprung 
den Titel Schweizer Mann-
schaftsmeister Kunstturnen in 
der Nationalliga A. 

Mit klarem Vorsprung an der Spitze

Strahlend Sieger (v.l.) Luca Giubelini, Florian Langenegger, Luca Murabito, Christian 
Baumann (verdeckt, dafür mit Pokal) Noe Seifert, Nikolaj Maslennikov (Trainer).  z.V.g.

Team Aargau 1 holte sich Gold an den Schweizermeisterschaften im Kunstturnen

Zofingen Vorstösse im Einwohner-
rat forderten bereits 2006 Räumlich-
keiten für Abdankungen auf dem 
Friedhof Bergli. Nun soll das Vorha-
ben realisiert werden. Noch in die-
sem Jahr sind der Baustart und die 
Hauptarbeiten für das Wetter-
schutzdach geplant. Eine Arbeits-
gruppe mit Vertreterinnen und Ver-
tretern der reformierten sowie der 
römisch-katholischen Kirchge-
meinden und der Stadt Zofingen hat 
die Anforderungen definiert. Ein 
schlichtes, aber ansprechendes 
Wetterschutzdach auf dem Friedhof 
soll eine alternative Möglichkeit für 
Abdankungen direkt auf dem Fried-
hof bieten und die Trauernden vor 
Regen und Sonne schützen. Für den 

Bau steht ein Budgetkredit von 
130'000 Franken zur Verfügung.

Gesuch liegt auf
Mit diesen Vorgaben hat das Archi-
tektenteam der Felber Widmer 
Schweizer Architekten AG ein ent-
sprechendes Wetterschutzdach ent-
worfen. Dieses hat die Form einer 
Ellipse und ist somit optimal auf die 
gewünschte Nutzung ausgerichtet. 
Die Materialisierung in sandge-
strahltem Kalksteinbeton ermög-
licht eine organische Formgebung 
bei minimalem Unterhalt. Vorgese-
hen sind Sitzgelegenheiten und ein 
Bereich für Urne, Blumensträusse 
und Kerzen. Der Stadtrat hat dem 
Projektentwurf zugestimmt. Das 
Baugesuch liegt aktuell öffentlich 
auf.  pd

Bislang finden Abdankungen 
auf dem Friedhof Bergli in 
Zofingen unter freiem Himmel 
oder bei Regen behelfsmässig 
im Schutz des Friedhofsgebäu-
des statt. Zudem organisieren 
immer mehr Trauergesell-
schaften die Abdankungsfeier 
nicht mehr in der Kirche, 
sondern treffen sich direkt auf 
dem Friedhof und halten eine 
kleine Zeremonie vor Ort ab. 
Das Friedhofsgebäude bietet 
dafür zu wenigen Personen 
Platz.

Visualisierung des geplanten Wetter-
schutzdachs. z.V.g.

Auf Nutzung ausgerichtet
Der Friedhof Bergli erhält ein Wetterschutzdach

Rothrist  Nach einjährigem Unter-
bruch fand die diesjährige General-
versammlung in der Borna in Roth-
rist statt. Wichtigstes Traktandum 
war die erfreuliche Aufnahme der 
vielen Radfahrer/innen. Es gibt 
wohl kaum einen Verein, der seinen 
Bestand auf einmal um 100 Prozent 
erweitern kann. Neben dem gesun-
den Radfahren pflegen die Swiss 
Cycling Veteranen ein abwechs-
lungsreiches Freizeitprogramm mit 
kulinarischen Treffen, Besichtigun-
gen, Kegelschüben, usw. Im Vor-
stand gab es keine Mutationen. Prä-
sident Robert Schärer wird den Ver-
ein noch ein Jahr leiten und sein 
Amt dann niederlegen.

Regelmässige Radtouren in der 
Region Aarau/Zofingen
Gerne erinnern sich die älteren Rad-
fahrer an die beliebten Volksradtou-
ren. Dabei traf man Gleichgesinnte 
und konnte neben dem Radfahren 
noch etwas fachsimpeln oder – was 
eben auch dazu gehört – ein wenig 
«blöffe»! Die Volksradtouren existie-
ren bekanntlich nicht mehr. Dafür 
gibt es seit zwei Jahren in der Region 
Aarau/Zofingen Radtouren für Se-
nioren. Diese finden jeweils von 
Frühjahr bis Herbst einmal im Mo-
nat statt und werden vom Touren-
obmann Markus Schenk und sei-
nem Team geplant und geleitet. Im 
abgelaufenen Jahr musste das Pro-
gramm anfänglich wegen Corona 
abgeändert werden. Schliesslich 
wurden aber doch sämtliche Touren 
nachgeholt. Erstmals wurden auch 
eine Ganztagestour und ein Radfah-

rermittagstisch mit Erfolg organi-
siert. 

Nicht Opfer des eigenen Erfolges 
werden
Im nächsten Jahr werden nur noch 
TeilnehmerInnen an die Touren zu-
gelassen, die den Jahresbeitrag von 
20 Franken bezahlen. Diese Be-
schränkung ist nötig, damit weiter-
hin in drei Gruppen gefahren wer-
den kann und die Gruppen nicht zu 
gross sind. Im Prinzip hat man nun 
die «Stammkunden» gefunden. Was 
sind schon 20 Franken, wenn man 
bedenkt, dass davon an der GV ein 
Zvieri, an der Fröschengüllentour 
Wurst, Brot und Tranksame und an 
der Sternfahrt ebenfalls ein feines 
Steak mit Salaten, Kuchen und Kaf-
fee zum Selbstkostenpreis offeriert 
werden. Wer also aktiv mitmacht, 
kann sich bei den Veteranen schon 
fast komplett ernähren. Neue Mit-
glieder sind natürlich immer will-
kommen.  msc

Die Veteranenvereinigung 
Swiss Cycling Aarau/Zofingen 
erfreut sich breiter Beliebtheit. 
Dies nicht zuletzt weil sie 
regelmässig schöne Radtouren 
in der Region durchführt. Vor 
zwei Jahren hat man mit 
diesem Service angefangen. An 
der letzten Generalversamm-
lung konnten nun 30 neue 
Aktivmitglieder aufgenommen 
werden. Dadurch hat sich der 
Mitgliederbestand verdoppelt.

Gemütlich unterwegs an einer Tour der 
Swiss Cycling Veteranen. HR Büschi

Mitgliederzahl verdoppelt
30 neue Aktivmitglieder an der Veloveteranen-GV 
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Gönhardweg 2
Ecke Entfelderstrasse
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr 09.00 – 18.00

Mi 09.00 – 20.00
dis-zahnklinik.ch

Buchen
Sie jetzt Ihren
Termin unter

062 825 12 00 AUF IHR
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